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Merkblatt

Das schalltechnisch richtige Anarbeiten der 
Badewannen und Duschtassen an die Verbund-
abdichtung, ist im Rahmen des Koordinations-
gespräches zwischen Fliesenleger und Installa-
teur abzuklären. Hilfreich sind hier Produkte mit 
geprüften Antidröhnelementen.

Verbundabdichtung mit einem 
Oberbelag aus Keramik oder 
Naturstein im Innenbereich - 
Schnittstellen zum Installateur

Ausgabe: 2018 
(ersetzt Ausgabe 2017)
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Die Anbindung zwischen Einbauteil und Wand 
ist mit einem geeigneten Dichtstoff oder mit 
einem geprüften Dichtbandsystem vom Ins-
tallateur auszuführen. Der Dichtstoffanschluss 
zwischen Fliese und Armatur ist ebenfalls vom 
Installateur zu machen.

Duschtassen, welche als niveaugleich gelten 
(also bis 2 cm) sind ebenso wie die verfliesten 
Duschen dem W4 Bereich zuzuordnen. 

Bei Gipsputzen im Duschbereich ist die Freigabe 
des Herstellers unerlässlich.
Achtung: Sanitärsilikon ist kein Klebe- oder 
Dichtstoff und ist somit nicht wasserdicht.

8. Ergänzungen

Feuchtigkeitsbeanspruchungsklassen und Aus-
führungsbeispiele finden sich in der ÖNORM 
B3407. Ergänzend dazu folgende Erklärungen:

 ■ Wischwasser: Gering mit Reinigungsmittel 
versetztes Wasser zur Unterhaltsreinigung

 ■ Spritzwasser: An Wand- und Bodenflächen 
indirekt einwirkendes, spritzendes Wasser 
aus sämtlichen Wasserentnahmestellen

 ■ Brauchwasser, Betriebswasser: Für gewerb-
liche oder industrielle Zwecke bestimmtes 
Wasser, das nicht als Trinkwasser geeignet ist

 ■ Verbundabdichtungen sind vor Beschädi-
gungen zu schützen

 ■ Ein Dichtheitstest der Verbundabdichtung an 
Ort und Stelle ist-außer im Schwimmbecken- 
nicht möglich

Beispielskizze 

Anbringung eines Dübels

Beispielskizze 

 Einbindung der Badewanne

Quelle: Technische Merkblätter des österreichischen Fliesenverbands, Ausgabe 2018, Seite 8
Gelb hinterlegte Texte sind Ergänzungen seitens Innotec und nicht im Originalauszug enthalten.

Verklebung von Duschzubehör (z.B. Haken) mit Powerbond XS 330

Bei Verschraubung, das Bohrloch mit Versabond abdichten

Die zweite Dichtebene mit Easy Seal XS ausführen

Die erste Dichtebene (Randverbundabdichtung) 
mit Adheseal ausführen

Im Durchschnitt verbringst Du ca. 2 Jahre Deines Lebens im Bad und somit noch mehr Zeit als in der 
Küche. Somit ist unser Badezimmer mitsamt Dusche und Armaturen ein Ort, an dem man sich rundum 
wohlfühlen sollte.

Ein weiterer Aspekt, der zu einem einwandfreien Badezimmer gehört, sind mögliche Schäden. Dieser 
besonders umfangreiche Punkt reicht von einfachen, optischen Unzulänglichkeiten wie Schrauben in den 
Wänden über gesprungene Fliesen und unzureichend befestigte Armaturen bis hin zu Wasserschäden. 
Neben den teilweise beträchtlichen Kosten, die damit entstehen, leiden vor allem die Lebensqualität und 
die Optik des Raumes stark darunter. Zusätzlich ist die begrenzte Lebensdauer von gewissen Materialien 
ein Kriterium, das Du beachten solltest.

Zusammen mit unseren Partnern haben wir ein System entwickelt, mit dem Du die genannten Schäden 
langfristig vermeiden kannst.
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Adheseal (Streichbare Klebedichtmasse) mit der Easy 
Grip Gun (Kartuschenpistole) zwischen Dichtanstrich 
und Verbundrand der Duschtasse bzw. Badewanne 
anbringen.

Den Verbundrand mit Seal and Bond Remover (Kleb-
stoff- & Dichtmassenentferner) und Multi Wipes 
(Universaltuch) gut reinigen / entfetten und ca. 5 Min. 
ablüften lassen.

Zur Verhinderung einer Dreiflankenhaftung das Back 
Fill Foam (Stopfschnur / Rundschnur) zwischen 
das mit Dichtanstrich behandelte Mauerwerk und 
Duschtasse bzw. Badewanne einsetzen.

Fertig! 
(Die Durchhärtungszeit liegt bei ca. 3 mm in 24 Stun-
den - bei 23 °C / 50 % relative Luftfeuchtigkeit)

Adheseal (Streichbare Klebedichtmasse) mit Seal 
Fluid (Lösungsmittelfreies) abglätten und anschlie-
ßend mit einer Fugenspachtel abziehen.


